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Lineare Gleichungen und Ungleichungen
1. 
Zum Lösen einer Gleichung oder Ungleichung verwendet man Äquivalenzumformungen. Jede Umformung muss immer auf beiden Seiten der Gl. oder Ungl. vorgenommen werden.


Bsp.:  
3x – 7 – 2x 
=  5x + 9 – 4 
Zusammenfassen gleichartiger Terme
 
(

x – 7
=  5x + 5  | –5x + 7
Sammeln und Zusammenfassen gleichartiger
 
(

x – 5x 
=  5 + 7
                     Terme auf verschiedenen Seiten
 
( 

–4x
=  12  |  :(–4)
Division durch den Koeffizienten der Variablen
 
(

x
=  –3
 
(

L = {–3}

Die Lösungsmenge einer Ungleichung enthält die umgeformte Ungleichung selbst.

Bsp.:
3x < 12  (  x < 4  (  L = {x | x < 4}

Das Ungleichzeichen bleibt bei allen Äquivalenzumformungen unverändert, außer man dividiert oder multipliziert mit einer negativen Zahl. (Inversionsgesetz)

Bsp.:
–2x > 8  (  x < – 4

Ü:
1. Löse die folgenden Gleichungen und Ungleichungen.
a)  2a – 3 = 5 + 6a – 8
b)  3b + 12 < 4 – 7b
c)  –2c – 9 > c + 4
2.
Um eine Textaufgabe lösen zu können, sollte man einige wichtige Schritte beachten:
· im Text mit verschiedenen Farben das markieren, was gesucht ist

· eine Variable für die gesuchte Größe festlegen

· die Aussage des Textes in einen oder mehrere Terme übersetzen

· aus den Termen eine Gleichung oder Ungleichung bilden

· die Lösung der Gleichung oder Ungleichung bestimmen

· das Ergebnis durch Einsetzen in die Terme überprüfen

· das Ergebnis in einem Antwortsatz wiedergeben

3.
Ist eine Gleichung in der Form
(ax + b) ( (cx + d) = 0


gegeben, so spaltet sich die Gleichung zur Lösung in zwei Fälle auf:

 

(I.)  ax + b = 0
(
(II.)  cx + d = 0
(( bedeutet „oder auch“),


da ein Produkt genau dann null ist, wenn einer der Faktoren null ist. Beide Gleichungen werden für sich gelöst und die Teillösungsmengen L1 und L2 angegeben. Die Gesamt-lösungsmenge L ist dann die Vereinigungsmenge der beiden Teillösungsmengen:

L = L1 ( L2 = 
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Ü:
2. Bestimme die Lösungsmenge der Gleichung  (2x – 5) ( (3x + 4) = 0.
4.
Ist eine Doppelungleichung gegeben, löst man sie in zwei Ungleichungen auf und bildet die Schnittmenge der beiden Teillösungsmengen L1 und L2 zur Lösungsmenge L, da sie beiden Bedingungen zugleich gehorchen muss.

Bsp.:


3x + 1  <  5x – 2  <  9x + 4



(
 3x + 1 
<  
5x – 2 
(  
5x – 2  
<  
9x + 4 
(( bedeutet „und zugleich“)


(

–2x  
<  
–3 

(  
 –4x  
<  
6



(

x  
>  
1,5  
(  
x  
>  
–1,5



(
L1 = { x | x > 1,5}   
(  
L2 = { x | x > –1,5}



(
L = L1 ( L2 = { x | x > 1,5 ( x > –1,5} = { x | x > 1,5}
Ü:
3. Bestimme die Lösungsmenge der Doppelungleichung  5y + 6 < y – 2 < 2y + 9
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